
Der Österreicher Hermann GMEINER (1919-1986), Gründer der SOS- Kinderdörfer, 
errichtete  1949  das  erste  SOS-Kinderdorf  in  Imst/Tirol.  Seine  Idee,  verwaisten, 
sozialbedürftigen Kindern ein Zuhause und Geborgenheit  zu geben, hat  weltweite 
Anerkennung gefunden. Ein Dorf  besteht  aus dem Gemeindehaus, dem Haus fur 
den Dorfleiter mit seiner Familie, sowie aus ca. 12 Häusern, in denen je eine SOS-
Mutter mit “ihren” 6-9 Kindern wohnt.

Heute  sind  die  SOS-Kinderdorfprojekte  (Jugendhäuser,  Sozialzentren)  in  132 
Ländern vertreten; sie sind das grösste private Hilfswerk der Welt.

SOS-Kinderdörfer und Projekte in Griechenland:
• 1982 entstand das erste SOS-Kinderdorf in Vari bei Athen (1996 das erste 

Jugendhaus in Athen/P. Faliro)
• 1997  das  zweite  Kinderdorf  in  Plagiari  bei  Thessaloniki  (2004  zweites 

Jugendhaus in Thessaloniki)
• 2010 das dritte Kinderdorf bei Alexandroupoli/Thrakien
• 1999 Sozialzentrum in Athen/Kypseli
• Ein viertes SOS-Kinderdorf auf Kreta ist in Planumg

Meine ehrenamtliche Beschäftigung mit den SOS-Kinderdörfern (ich lebe seit 1970 in 
Athen) begann 1982 folgenderweise:

• Finanzielle Unterstützung durch “Spenden sammeln”
• Verkauf  von  SOS-Materialen  (Kalendern,  Karten,  usw)  am  jährlichen 

Weihnachtsbasar in der Deutschen Schule Athen
• Organisation von Gruppen, Vereinen, usw. zu einem Besuch ins Kinderdorf 

Vari
• Mitarbeit  bei  den vom Kinderdorf  organiserten Veranstaltungen (z.B. Oster- 

und Weihnachtsbasare)

Viele griechische Familien sind von der Krise im Lande so sehr betroffen, dass sie 
ihre Kinder nicht mehr versorgen können.
2011 sind in Attika die allgemeinen Ansuchen um Unterstützung an das Kinderdorf, 
um 100% gestiegen, davon 67% Bitten um finanzielle Hilfe.
Obwohl die SOS-Kinderdörfer und ihre Sozialzentren von der Krise selbst betroffen 
sind  (geringe  Spendeneinnahmen,  erhöhte  Strom– und Heizkosten,  Besteuerung) 
werden  noch  zusätzlich  (ausser  ihren  eigenen  Dienstleistungen)  alleinerziehende 
Mütter, sowie 600-700 Kinder im Rahmen der Sozialleistungen versorgt und betreut. 
(Lebensmittel, Kleidung, psychologische Unterstützung).
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